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VORWORT

Vom christlichen Glauben abzufallen ist nichts Neues. Seit Paulus 
erwähnte, dass sein ehemaliger Mitarbeiter Demas die Dinge 
dieser Welt lieb gewonnen und ihn verlassen hatte (2Tim 4,10), 
weiß die christliche Gemeinde, dass es Menschen gibt, deren 
Bekenntnis zum Christentum sich wohl im Augenblick als kraft-
voll, aber auf lange Sicht als schwach und vorübergehend er-
weist. Jede Generation hat ihre prominenten Abtrünnigen. Neu 
ist der trendige, postmoderne Ausdruck, der sich im Westen dafür 
herausgebildet hat: die „Dekonstruktion des Glaubens“. 

In gewisser Hinsicht ist die Rede von Dekonstruktion in 
diesem Zusammenhang fehl am Platz: Diejenigen, die den Begriff 
und seine Ableitungen verwenden, haben oft wenig Verständnis 
für seine Ursprünge oder seine eigentliche Bedeutung. So verleiht 
ihr Gebrauch dem eher nüchternen und uralten Phänomen, näm-
lich der Abkehr vom Christentum, einen neuen, intellektuellen 
Anstrich von Raffinesse. Die ausgefeilten linguistischen Theorien, 
die mit Jacques Derrida und seinen Anhängern in Verbindung ge-
bracht werden, sind in der Regel keine direkte Inspiration für das 
Beschriebene. Man könnte ergänzen, dass die „Dekonstruktion 
des Glaubens“ auch kulturell nicht mit Derridas Ansatz verwandt 
ist. Nach der Besetzung Frankreichs durch die Nationalsozialisten 
und den verheerenden Folgen des Zweiten Weltkriegs gewann die 
Dekonstruktion (und der mit ihr nah verwandte Poststrukturalis-
mus) starken Einfluss bei französischen Intellektuellen. Ihre 
Ablehnung eines stabilen Sinns war nichts Fröhliches und 
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14  ||  Vorwort

Befreiendes, sondern Ausdruck der Verzweiflung in Europa. Erst 
als man dieses Konzept auf die USA übertrug, wo der Kultur vor 
dem 11. September 2001 ein immerwährender Optimismus eigen 
gewesen war, wurde die Dekonstruktion als positive, befreiende 
Kraft begrüßt.

Dieser Bedeutungsverlust weist auf eine wichtige Gemeinsam-
keit zwischen der postmodernen amerikanischen Dekonstruktion 
und der aktuellen Neigung zur Abkehr vom christlichen Glauben 
hin: Beide sehen in Macht von außen das Problem manipulativer 
Strukturen und verstehen deren Zerstörung als befreiend. So ver-
standene Dekonstruktion könnte von Nietzsches Bemerkung in-
spiriert sein, dass die Menschen niemals frei von Gott sein werden, 
solange sie nicht frei von sprachlichen Strukturen sind. Die zeit-
genössische Bewegung der „Dekonstruktion des Glaubens“ denkt 
auf weniger nuancierte, aber im Wesentlichen ähnliche Weise: Wir 
werden nie frei sein, solange wir nicht frei von Gott sind. Unsere 
derzeitigen vom Glauben Abgefallenen stellen die Dekonstruktion 
des Glaubens als eine beglückende Entdeckung von Sinn dar, 
nicht als einen tragischen und verunsichernden Verlust. Leider 
wird jedoch Letzteres dabei herauskommen, egal, wie fröhlich die 
ungezählten TikTok-Dekonstruierer ihrem Publikum erscheinen. 
Sie spüren nicht die eisige Kälte der Leere, in die sie eintauchen. 
Die Freiheit kann, nachdem der anfängliche Rausch abgeklungen 
ist, in der Tat ein Albtraum sein, da die Verantwortung, sich selbst 
zu erschaffen, unausführbar und daher unerträglich ist. 

Auflehnung gegen eine äußere Macht ist im menschlichen 
Verhalten nicht neu: Vom Garten Eden über den Sinai bis nach 
Golgatha und darüber hinaus haben die Menschen versucht, 
sich selbst und ihre Welt nach ihren eigenen Vorstellungen zu 
definieren. Aber wie gesagt, die Sprache bzw. die Ausdrucksweise 
für diese Auflehnung ändert sich im Laufe der Zeit, was bedeutet, 
dass die christliche Gemeinde zwei Dinge im Auge behalten muss. 
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 Vorwort || 15

Erstens die Tatsache, dass sich die aktuelle Problematik der Ab-
kehr vom Glauben nicht grundlegend von der in vergangenen 
Zeiten unterscheidet. Demas lehnte den Glauben aus demselben 
Grund ab wie der TikTok-Abtrünnige: Er liebte die Welt mehr als 
Christus. 

Doch zweitens ändert sich der Ausdruck der Abtrünnigkeit, 
und so liegt es an denen, welche die so wichtige seelsorgerische 
Arbeit leisten, diejenigen, die mit der Dekonstruktion liebäugeln, 
von ihrem Irrtum zu überzeugen. Und das bedeutet, ein gutes Ge-
spür für die spezifische Logik und Sprache der Zeit zu haben. 

Darum ist das Buch von Alisa Childers und Tim Barnett so 
hilfreich. Die Leser finden hier die aktuelle Dekonstruktions-
bewegung im Christentum vor dem weiten Hintergrund der Post-
moderne dargestellt und bekommen sie sowohl im Hinblick auf 
zeitgenössische Sprache und Themen als auch auf die biblischen 
Grundlagen erklärt. Wenn man das so sagen darf, helfen Childers 
und Barnett ihren Lesern, die Dekonstruktion zu dekonstruieren 
und darauf mit Argumenten, aber auch mit christlicher Liebe und 
Feingefühl zu reagieren. Dieses Buch kommt zur rechten Zeit. 
Um es ironisch auszudrücken: Ich hoffe, dass seine Zeit bald 
vorüber ist und das Thema, das es behandelt, irgendwann auf 
die Müllhalde der Kirchengeschichte wandert. Aber jetzt ist die 
Dekonstruktion der Dekonstruierer eine unverzichtbare Aufgabe. 

Carl R. Trueman 
Grove City College 

Karfreitag 2023
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#EX-EVANGELIKAL

Teil 1
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18  ||  Teil 1 – #Ex-evangelikal

Ich (Alisa) stand in der Eingangshalle einer Kirche, in der ich 
gerade auf einer Konferenz über christliche Weltanschauung 
gesprochen hatte, als ich von einem älteren Ehepaar mit nieder-
geschlagenen Gesichtern angesprochen wurde. Ohne Zeit mit 
Höflichkeiten zu verschwenden, sagte der Mann: „Unser Sohn ...“ 
Überrascht von seinen eigenen Tränen hielt er inne. Die grau-
haarige Frau neben ihm legte ihm die Hand auf die Schulter und 
fuhr fort: „Unser Sohn hat dekonstruiert. Er ist kein Christ mehr. 
Wir wissen nicht, was wir tun sollen.“ 

„Meine Frau und ich haben alles getan“, sagte der Mann und 
schüttelte den Kopf. „Wir haben ihn christlich erzogen, er ist in 
der Gemeinde groß geworden. Wir haben ihm beigebracht, Gott 
und sein Wort zu lieben. Wir dachten, wir hätten alles richtig ge-
macht. Aber vor einigen Jahren begann er zu behaupten, die Ge-
meinde sei zu sehr ausschließend. Dann beschwerte er sich, dass 
Christen intolerant und lieblos seien.“ 

„Jetzt sagt er, wir seien toxisch, und lässt uns unsere Enkel-
kinder nicht sehen“, fügte seine Frau hinzu. „Was sollen wir tun? 
Wie können wir unseren Sohn zurückgewinnen und wieder am 
Leben unserer Enkelkinder teilhaben?“ 

Leider ist diese Geschichte nur ein Beispiel für unzählige 
ähnliche Situationen, in denen Eltern, Großeltern, Pastoren, 
Ehepartner und Freunde vor der schwierigen Aufgabe stehen 
herauszufinden, wie sie mit diesen komplexen und manchmal 
unberechenbaren Phänomenen umgehen können, die ihre An-
gehörigen mitreißen. 

Ich (Tim) traf Adam, einen Neuzugang an der Highschool, in 
einem Café. Es war unser erstes Treffen, aber ich merkte sofort, 
dass Adam zu den jungen Leuten gehörte, die immer wissen 
wollen, warum. Er hatte mit großen Fragen zu seinem Glauben zu 
kämpfen, also arrangierte sein Vater ein Gespräch zwischen uns 
beiden. 
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 Teil 1 – #Ex-evangelikal|| 19

„Ich habe alle meine Freunde verloren“, klagte Adam. Er er-
innerte sich daran, dass sein bester Freund, mit dem er seit fünf 
Jahren befreundet war, sich kürzlich „geoutet“ hatte und wissen 
wollte, was er als Christ darüber dachte. Adam teilte seine christ-
lichen Überzeugungen sorgfältig, ehrlich und mitfühlend in Text-
nachrichten mit. Leider machte Adams Freund Screenshots von 
ihrer Unterhaltung und teilte sie mit ihren Freunden an der High-
school. Schon bald wurde er als „homophob“ beschimpft, und die 
meisten seiner Freunde an der Schule wollten nicht mehr mit ihm 
reden. 

Während unseres Gesprächs erwähnte Adam, dass er einige 
TikTok-Videos entdeckt hatte, in denen unter Berufung auf die 
Bibel behauptet wird, dass homosexuelle Handlungen keine 
Sünde seien. Voller Verzweiflung sagte er mir: „Wenn das stimmt, 
gewinne ich vielleicht meine Freunde zurück.“ Der Druck auf 
Adam, vor der Kultur zu kapitulieren und seine Überzeugungen 
anzupassen, überforderte ihn. Aber wir alle spüren ihn, nicht 
wahr? Treue zu Gott hat ihren Preis. Es ist leichter, sich der ge-
sellschaftlichen Meinung zu beugen, als sich auf die biblische 
Wahrheit zu verlassen. Viele Christen verspüren den Drang, 
ihre Ansichten mit der Kultur oder ihren persönlichen Vorlieben 
in Einklang zu bringen. Für Adam war die Dekonstruktion der 
biblischen Sicht auf Sexualität nicht nur theoretisch, sondern 
persönlich relevant. Wie er es ausdrückte: „Vielleicht gewinne ich 
meine Freunde zurück.“ 

Diese Geschichten sind keine Einzelfälle. Vielleicht gibt es, 
wie bei so vielen, auch in Ihrem Leben Menschen, die einen 
Prozess der Dekonstruktion durchmachen oder versucht sind, 
ihren Glauben zu dekonstruieren. Vielleicht erleben Sie gerade 
einen herzzerreißenden Verlust und Verunsicherung und suchen 
verzweifelt nach einem Rettungsanker. Für Sie haben wir dieses 
Buch geschrieben. 
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20  ||  Teil 1 – #Ex-evangelikal

Alles begann damit, dass ich (Tim) auf der hintersten Bank in 
einer alten Kapelle saß, die eher einer Scheune als einem Gottes-
haus ähnelte. Ich hatte den Auftrag, im Rahmen der morgend-
lichen Bibelstunden eine Woche lang über Dekonstruktion zu 
lehren. Bei meinen Recherchen war mir klar geworden, wie viel 
Verwirrung es bei diesem Thema gibt und wie sehr die christliche 
Gemeinde Hilfe braucht, um es anzugehen. Auch wurde klar, dass 
Dekonstruktion eine Abkehr vom historischen Christentum und 
eine Hinwendung zu etwas anderem bedeutet. Einige, die ihren 
Glauben dekonstruieren, landen z. B. im sogenannten progressiven 
Christentum. Angesichts von Alisas Arbeit zu diesem Thema 
schrieb ich ihr eine Textnachricht, um zu erfahren, ob sie ein so 
dringend benötigtes Buch über Dekonstruktion schreiben würde. 

So begann ich (Alisa), noch intensiver über das Thema 
Dekonstruktion nachzudenken, und stellte fest, dass nicht viele 
christliche Führungspersönlichkeiten dieses Thema überhaupt 
ansprechen. Ich hatte auch einige von Tims Beiträgen auf Social 
Media zum Thema Dekonstruktion gesehen und dachte: Er hat 
es begriffen! Ich war begeistert, dass jemand, dem ich vertraue, 
das Thema so direkt anpackt. Dann, eines Tages, erhielt ich aus 
heiterem Himmel eine Textnachricht von Tim. 

„Alisa, willst du nicht ein Buch über Dekonstruktion schreiben?“ 
„Puh! Ich hänge mit meinem zweiten Buch in den letzten 

Zügen, und bei mir ist gerade Land unter!“, antwortete ich. 
„Wollen wir zusammen eins schreiben?“, fragte Tim, halb im 

Scherz. 
Ich wusste sofort, dass dies so kommen sollte. „Reden wir 

darüber“, schrieb ich zurück. Nun sehen Sie, wohin diese Worte 
geführt haben. 

Wenn Sie dieses Buch lesen, befinden Sie sich wahrschein-
lich nicht selbst in einer Phase der Dekonstruktion, wollen aber 
möglicherweise verstehen, was gerade mit jemandem passiert, 
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 Teil 1 – #Ex-evangelikal|| 21

den Sie lieben. Vielleicht fühlen Sie sich überfordert von den 
Dekonstruktionsgeschichten, die Ihr Newsfeed haufenweise 
bringt, von den verwirrenden und chaotischen Nachrichten, die 
oft mit den die Dekonstruktion betreffenden Hashtags einher-
gehen, und von den sehr realen Auswirkungen dieses Phänomens 
auf Ihre Beziehungen und Emotionen im Alltag. Wenn das auf 
Sie zutrifft, sind Sie hier richtig. Vielleicht ist es an der Zeit, die 
sozialen Medien auf Pause zu stellen. Nehmen Sie sich eine Aus-
zeit von Facebook, Instagram und TikTok, schließen Sie X (Twitter) 
und legen Sie Ihr Smartphone an die Seite. All das wird auch noch 
da sein, wenn Sie sich wieder einloggen. Atmen Sie durch. Seien 
Sie versichert, dass wir Ihnen erklären, was Dekonstruktion ist 
und wie sie funktioniert, und Ihnen praktischen Rat an die Hand 
geben, wie Sie Freunden und geliebten Menschen begegnen 
können, die diesen Prozess durchmachen. 

Vielleicht ist dieses Thema für Sie auch ein bisschen 
abstrakt. Sie nehmen es wahr, aber es berührt Ihr Leben nicht 
konkret. Vielleicht möchten Sie einfach nur verstehen, warum 
Dekonstruktion so beliebt zu sein scheint, und mehr darüber er-
fahren, was das ist, wo sie ihren Ursprung hat und wie Sie darauf 
reagieren können. 

Wenn Sie dieses Buch lesen und sich in einer Dekonstruktion 
befinden, sind wir besonders froh, dass Sie es in die Hand ge-
nommen haben. Es richtet sich zwar in erster Linie an Christen, 
die Dekonstruktion von außen erleben, aber wir hoffen, dass wir 
dieses Thema vernünftig und sorgfältig genug dargestellt haben, 
dass es auch für diejenigen, die es innerlich erleben, hilfreich ist. 

Was Sie nun lesen werden, sind unter Gebet gemachte Be-
obachtungen, durchdachte Analysen und die ehrlichen Schluss-
folgerungen von zwei Menschen, die als Team gemeinsam viel 
Zeit damit verbracht haben, das Phänomen Dekonstruktion zu 
analysieren, mitzuerleben und förmlich aufzusaugen. 
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22  ||  Teil 1 – #Ex-evangelikal

Wir haben unzählige Geschichten über Dekonstruktion ge-
hört. Wir haben Bücher gelesen, die von Menschen geschrieben 
wurden, die dekonstruiert haben. Wir haben uns kopfüber in 
die Echokammern der Dekonstruktion auf Twitter (heute X), 
TikTok, YouTube und Instagram gestürzt. Wir haben uns mit Be-
fürwortern der Dekonstruktion privat auf Zoom getroffen. Unser 
Hauptziel beim Schreiben dieses Buches war, das Phänomen 
der Dekonstruktion zu untersuchen und eine biblische Analyse 
und Kritik ihrer Methoden, Strömungen, Botschaften und Aus-
wirkungen auf die christliche Gemeinde zu liefern. 

Dieses Buch ist in drei Teile gegliedert. In Teil 1 beschreiben 
wir die Dekonstruktion, wie sie sich in unseren Häusern, Ge-
meinden und auf Social Media zeigt. Wir definieren das Wort und 
geben einen Überblick darüber, wie es sich von einem Hashtag 
zu einem umfassenden Phänomen entwickelt hat, mit eigenen 
Konferenzen, Trainern und zahllosen Social-Media-Accounts. 
In Teil 2 gehen wir dann den Einzelheiten auf den Grund. Wir 
nehmen alles auseinander und analysieren die vielen Gründe, 
warum Menschen dekonstruieren, wie sie dekonstruieren 
und was sie dekonstruieren. Wir betrachten auch, wer dies tut, 
nämlich die Menschen, die dekonstruieren. Wir bieten dann 
eine unserer Meinung nach bessere Lösung für die quälenden 
Zweifel, schwierigen Fragen und falschen Vorstellungen, die viele 
Christen heimsuchen. In Teil 3 schließlich konzentrieren wir uns 
darauf, wie wir die Menschen in unserem Leben, die sich in einer 
Dekonstruktion befinden, am besten lieben und ihnen helfen 
können. Seien Sie versichert, dass es Hoffnung gibt. 

Lassen Sie uns nun eintauchen. Was ist Dekonstruktion? 
Manche mögen von einer Bewegung sprechen. Wir meinen, sie ist 
eher wie eine Explosion. 
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KAPITEL 1

EXPLOSION

„Es ist an der Zeit, dass wir und eure Generation dieser götzen-
dienerischen christlichen Dekonstruktionsbewegung den Kampf 
ansagen“, erklärte Skillet-Leadsänger John Cooper unter dem 
tosenden Beifall von etwa 15 000 christlichen Jugendlichen auf 
einem bekannten Musikfestival. Ausschnitte aus Coopers An-
sprache wurden auf YouTube, Twitter und TikTok breit diskutiert 
und waren Gegenstand mehrerer Artikel, die von großen christ-
lichen Online-Plattformen veröffentlicht wurden. Die Zeitschrift 
Relevant behauptete, Cooper gehe von einem „grundlegenden 
Missverständnis dessen aus, was ‚Dekonstruktion‘ ist“1, während 
ChurchLeaders eine neutralere Haltung einnahmen und Cooper 
und einigen seiner Kritiker erlaubten, ihre Meinungen zu er-
läutern und weiter auszuführen.2 Bald warfen auch andere ihren 
sprichwörtlichen Hut in den Internet-Ring der Dekonstruktions-
diskussion.3 Diese Flut von Artikeln und Kommentaren in den 
sozialen Netzwerken offenbarte einen Zwiespalt zwischen 
Menschen, welche Dekonstruktion auf zwei völlig entgegen-
gesetzte Weisen definierten und anscheinend nichts voneinander 
wussten. 

Cooper und die etwa 15 000 Jugendlichen auf dem Winter 
Jam Festival definierten Dekonstruktion als eine Abkehr 
vom klassischen Christentum, die oft zu einer Dekonversion 
(Entkehrung) und einem fast religiösen Eifer führt, andere zu 
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